
Ein herzliches Dankeschön an alle,
die das Programm 2025 möglich machen:

alle Mitwirkenden | alle helfenden Hände | 
Gesellschaft für Heimatpfl ege | Stadt Biberach |
Kreissparkasse Biberach

Gemeindezentrums St. Martin 
Kirchplatz 3-4, 88400 Biberach/Riß

Wieland-Park 
Eingang an der Saudengasse, 88400 Biberach/Riß

Wieland-Gesellschaft e.V. 
Tannenstraße 29 | 88400 Biberach/Riß 
www.wieland-gesellschaft.de

Wir sagen Danke!

Standorte

26. – 28. SEPTEMBER

4 .  B I B E R A C H E R4 .  B I B E R A C H E R

Wieland 
und Musik

KARTENVORVERKAUF 
online unter www.reservix.de und 
beim Kartenservice im Rathaus.

Festvortrag 
Freitag

Lesung 
Sonntag

Aktuelle Hinweise zu den einzelnen Ver-
anstaltungen gibt es online auf unserer Homepage 
www.wieland-gesellschaft.de



SAMSTAG, 27. SEPT 
KUNST UND NATUR 
Kunst und Natur müssen keine Gegensätze sein. Für den 
Aufklärer Wieland galt die Natur als offenes Buch der 
Vernunft, das man sich mit Sprache, Dichtung und Musik 
erschließen kann. 

Tauchen Sie in die Gedankenwelt des Dichters beim 
Spaziergang durch den Wieland-Park ein. Lassen Sie sich 
mitnehmen auf diesen besonderen poetischen Spazier-
gang von Gunther Dahinten mit seinen Rezitationen, 
musikalisch begleitet von Roland Boehm, anmoderiert 
von Barbara Leuchten.

Wieland-Park bei der Wieland-Figur | 16 Uhr 
Eintritt: frei

SONNTAG, 28. SEPT 
LYRIK UND MUSIK 
„Der Vogelsang oder Die drey Lehren“: Prof. Dr. Jan 
Philipp Reemtsma, Wieland-Liebhaber und -Kenner,  
rezitiert diese märchenhafte Verserzählung von Chris-
toph Martin Wieland (1778). Der Dichter lässt hier die 
Kunst des Erzählens mit einer bis heute gültigen Lebens- 
lehre verschmelzen. Diese wunderbare Erzählung müsse 
man lesen oder hören, so der Sprecher Reemtsma selbst. 

„Dem Dichter sind die Worte – Farben,  
Rhythmen und melodische Töne zugleich.“

Musikalisch begleitet wird er von Prof. Wally Hase von 
der Universität für Musik und darstellende Kunst Wien, 
Soloflötistin u.a. bei der Camerata Salzburg. Ihr Flöten- 
Spiel lässt einen Klangraum entstehen, in dem Wort und 
Musik miteinander korrespondieren, dem Dichter 
Wieland und der zeitlosen Schönheit seiner Sprache 
zur Ehre; insgesamt ein Highlight der 4. Biberacher 
Wieland-Tage.

Großer Saal des Gemeindezentrums St. Martin | 16 Uhr 
Eintritt: 15 € (Schüler/innen, Studenten/innen 10 €)

FREITAG, 26. SEPT 
WIELAND UND DIE MUSIK 
„Wieland und Musik“ ist das Leitthema der 4. Biberacher 
Wieland-Tage. Das Grußwort zu dieser dreitägigen Ver- 
anstaltung spricht Verena Fürgut, Dezernentin für Bildung 
und Kultur in Biberach.

Wie klingt Literatur?  
Wie klingt Literatur von Christoph Martin Wieland? 

Diese Frage beantwortet Prof. Dr. Tina Hartmann von der 
Universität Bayreuth in ihrem einstündigen Festvortrag. 
Untermalt mit Hörbeispielen stellt sie dem Publikum 
einen Wieland vor, dem Poesie, Musik und Theater 
gleichermaßen am Herzen lagen: fantasievoll, klangvoll 
und theatralisch.

Musikalisch umrahmt wird die Veranstaltung von der 
Biberacher Pianistin Anita Bender auf ihrem Cembalo.

Großer Saal des Gemeindezentrums St. Martin | 18 Uhr 
Eintritt: 10 € (Schüler/innen, Studenten/innen 6 €)

(C.M.Wieland, Was ist Hochdeutsch?, 1782)

(C.M.Wieland, Singspiele und Abhandlungen, 1775)

„Die Musik ist… …die Sprache  
      der Leidenschaften.“


